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FC Erlinsbach Db  :  FC Entfelden Dc   1:3  (1:0)

Aufstellung FC Entfelden
Ivo Lüscher, Kristjan Marku, Fabian Rüegger, Raphael Riedo, Lukas Kugler, Özgür Terzi,
André Caeiro, Andrea Rohner, Tavit Ohanian, Lukas Schenk, Joel Häggi, Baris Özdemir,
Christoph Baumann, Alex Schenker, Raphael Amsler

Abwesend/Aussetzen
Francesco Masi, Marc Lenicka

Torschützen 1. Halbzeit
20. Min. 1:0

Torschützen 2. Halbzeit
62. Min. 1:1 Joel Häggi
65. Min. 1:2 André Caeiro
69. Min. 1:3 Özgür Terzi

Verdienter Sieg für die Entfelder Mannschaft
Das Meisterschaftsspiel gegen Erlinsbach wurde am Samstag, 28.3.2009, wegen heftigem
Regenfall auf den 6.4.2009 verschoben. So machten wir uns am Montagabend, beim
schönstem Sonnenschein, auf den Weg nach Erlinsbach. In Erlinsbach angekommen,
wurden wir vom Gastgebertrainer in Empfang genommen, der uns die Garderobe zuwies.
Vor dem Spiel konzentrierte sich jeder Spieler und Spielerin auf das bevorstehende Spiel
und so gingen wir gut vorbereitet und motiviert aufs Spielfeld.

Von Beginn weg entwickelte sich das Spiel sehr ausgeglichen, was mich ein wenig stutzig
machte. Denn wir spielten keinen guten Fussball. Wir liesen dem Gegner zu viel Raum und
waren sehr oft überhastet. Zu oft wollten wir durch die Mitte spielen, wo aber die gegnerische
Abwehr sehr gut stand und kein durchkommen zu lies. Ich vermisste das Zusammenspiel
und so machten wir unseren Gegner stark. In der 20. Minute konnten die Erlinsbacher durch
einen wunderschönen Treffer, des einzigen Mädchens in der Erlinsbacher-Mannschaft (war
übrigens die Beste im Heimteam) in Führung gehen. Wir versuchten sofort auf den
Gegentreffer zu reagieren, was uns phasenweise auch gelang. In der 28. Minute hatte
Christoph Baumann Pech, denn er sah sein herrlicher Schuss von der Torumrandung
abprallen. Wir kamen vor der Pause des öfteren zu guten Torchancen, aber der Ball flog oft
knapp am Tor vorbei oder der Heimkeeper machte die Chancen zunichte. Die Erlinsbacher
wurden auch noch einige Male durch ihre beste Spielerin gefährlich, konnten aber
glücklicherweise keinen weiteren Treffer erzielen und so blieb es beim Pausenstand von 1:0.

Auf dem Weg zum Pausentee musste ich mir überlegen, was ich meiner Mannschaft sagen
wollte. Sollte ich mit Ihnen lieb umgehen oder eine Standpauke halten? Ich entschloss mich
für eine Standpauke, denn das gezeigte in der ersten Spielhälfte war nicht berauschend. Die
ganze Mannschaft war ganz ruhig und hörte mir gut zu, denn das sind sie eigentlich von mir
nicht gewohnt, dass ich so laut werden kann.
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In der zweiten Spielhälfte spürte ich von Beginn weg, dass sich die Mannschaft meine Worte
zu Herzen nahm. Nun versuchten sie über die Aussenseiten zu spielen. Sie machten die
Räume eng und spielten zeitweise schön zusammen. Wir konnten einen Angriff nach dem
anderen starten und kamen zu guten Torchancen, aber einen Treffer wollte uns nicht
gelingen. Es war zum verzweifeln, denn Kristjan Marku schoss aus bester Position (9 Meter
vor dem Tor) neben das Tor. Andrea Rohner sah ihren herrlichen Schuss in den weiteren
Torwinkel vom Torhüter abgewehrt. André Caeiro vergab eine weitere gute Möglichkeit. Alex
Schenker konnte alleine aufs Tor los rennen und sah seinen scharfen Schuss vom Torhüter
abgewehrt. Es gab noch einige solche Szenen, aber der Ball fand den Weg ins Tor nicht. Ich
muss aber auch erwähnen, dass das Heimteam mit ihren Kontern auch noch ein paar mal
sehr gefährlich vor unser Tor kam und einen Treffer hätte erzielen können. Zehn Minuten vor
Schluss brachte ich nochmals zwei neue Offensivspieler aufs Feld, in der Hoffnung doch
noch einen Treffer erzielen zu können. Es war aber niemand von der Offensivabteilung der
denn längst verdienten Ausgleich erzielte, sondern der Abwehrspieler Joel Häggi der von der
Mittellinie einen satten Schuss abgab. Der Ball flog glücklicherweise über den Heimkeeper
und zappelte im Netz. Nun glaubte die Mannschaft noch an den Sieg und machte weiterhin
Druck aufs gegnerische Tor. Für diese Bemühungen wurden wir nur drei Minuten später
durch einen Treffer von André Caeiro belohnt und konnten mit 1:2 in Führung gehen. Eine
Minute vor Spielende wurde dann das Spiel durch einen Treffer von Özgür Terzi zum
verdienten 1:3 Sieg endgültig entschieden.

Nach dem Spiel gratulierte ich der Mannschaft zur Leistung der zweiten Spielhälfte und
freute mich mit der Mannschaft zusammen über den Sieg.

Der Trainer Philippe Riedo


	Verdienter Sieg für die Entfelder Mannschaft

